
Die Einsamkeit

Er lebte sein Leben,

mit furcht und Trauer.

Er konnte nur geben

aber niemals nehmen

Er ist nur ein Bauer, 

der das Opfer gab mit großem schauer

Einsam fühlt er sich zur jeder Zeit.

Niemand ahnt wie es ihm ging.

Niemand wusste wie man ihn fing.

Keiner ahnt das sein herz sich teilt

und er weiß das keiner zur Hilfe eilt.

Sein Schauspiel ist excellent,

da keiner seine Gefühle kennt.

Niemand kennt sein wahres ich

und keiner weiß das er zerbricht.

Doch er weiß das er zum Ende rennt.

© Kevin.rb

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/3/Trauer/72374/Die-Einsamkeit/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

